
 

 

Rechtsanwaltskammer Kassel 
 

- Körperschaft des öffentlichen Rechts - 
 
 

Abschlussprüfung Sommer 2017 
 
 

 
Name: 
 
..................................................... 

Vorname: 
 
......................................................... 

Prüf.-Nr.: 
 
................................. 

 
 

Ausbildungsberufe: Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte(r) 
Rechtsanwaltsfachangestellte(r) 
Notarfachangestellte(r) 

  

Prüfungsfach: Fachbezogene Informationsverarbeitung 
  

Aufgabe 2: Textbearbeitung 
  

Prüfungszeit: 60 Minuten 
  

Punktzahl: 60 
  

Hilfsmittel: Duden 

 
 

 

Allgemeine Hinweise: 
 
1. Beschriften Sie sofort die Aufgabenblätter an den vorgesehenen Stellen mit Ihrem Namen 

und Ihrer Prüfungs-Nummer! 
 
2. Speichern Sie auf Ihrem Datenträger bzw. in dem Ihnen zugewiesenen Klausur-Verzeichnis 

zu Beginn der Arbeitszeit unter dem in Aufgabe 1 angegebenen Dateinamen. Danach beginnt 
die Prüfungszeit (60 Minuten)! 

 
3. Beachten Sie die Situationsbeschreibung und die vorgegebenen Aufgaben auf den folgenden 

Seiten! 
 
4. Speichern Sie auch während der Arbeitszeit erneut unter dem angegebenen Dateinamen. 

Die Prüfungszeit endet vor dem Ausdruck! 
 
5. Drucken Sie das Dokument einmal aus und unterschreiben Sie dieses. 
 
6. Schließen Sie das Textverarbeitungsprogramm und geben Sie das gedruckte Dokument mit 

der Aufgabenstellung ab! 
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Situationsbeschreibung 
 

Sie sind Auszubildende(r) im 3. Ausbildungsjahr in der Kanzlei von RA Dirk Advokat und 
erhalten von Ihrem Chef den Auftrag, ein zweiseitiges unterschriftsreifes Anspruchsschreiben 
an eine Kfz-Versicherung in einer Verkehrsunfallangelegenheit zu fertigen. 
 

Aufgabe 1 
 

1. Erstellen Sie eine Briefmaske mit Informationsblock nach den Bestimmungen der DIN 5008 
in der Schriftart: „Arial“, Schriftgrad: „11“, Ausrichtung: Blocksatz. Beachten Sie die folgenden 
Formatierungshinweise: 

 

Nr. Textteil Formatierungen 
a) Briefkopf Rechtsanwalt Dirk Advokat 

Leopold-Lucas-Straße 20 | 35037 Marburg (Lahn) 

 Schriftart, Schriftgrad und sonstige Formatierungen 
können frei gestaltet werden. 

 Fügen Sie ein geeignetes Logo ein. 

 Fügen Sie danach bei ca. 4 cm eine durchgezogene 
Linie ein. 

b) Postanschrift des Absenders RA Dirk Advokat | Postfach 10 10 10 | 35001 Marburg 

 Schriftart: „Arial“, Schriftgrad: „8“ 

c) Informationsblock mit den 
üblichen Angaben 

 Zur Briefmaske gehörende Angaben des 
Informationsblocks: 
Schriftart: „Arial“, Schriftgrad: „8“ 
 

 Hinzuzufügende Angaben: 
Schriftart: „Arial“, Schriftgrad: „11“ 
Mein Zeichen: da-Prüf.-Nr. 
Name:  Vor- und Nachname 
Telefon:  06421 998877 
Telefax:  06421 998866 
E-Mail:  ra-advokat@t-online.de 
Datum:  heute 

d) Betreff  Schriftart: „Arial“, Schriftgrad: „11“ 

 Fettdruck 

e) Geschäftsangaben  Fußzeile in Form einer 3-spaltigen Tabelle 

 Passen Sie die Breite der Spalten entsprechend an. 

 Schriftart: „Arial“, Schriftgrad: „6“ 

 alle Angaben zentriert 

 Leitwörter jeweils in Fettdruck (wie vorgegeben) 
 Abstand zur Rahmenlinie oben: 3 Pt. 

 nur die obere Rahmenlinie soll beim Ausdruck 
erscheinen 

Spalte 1: 
 

Kanzleiräume 
35037 Marburg (Lahn) | Leopold-Lucas-Straße 20 
 
Bürozeiten 
Montag bis Freitag | von 9 bis 17 Uhr 
 

Spalte 2: 
 

Internet 
www.ra-advokat.de 
 
Steuer-Nr. 27/430/0027 
USt.-IdNr. DE 136695976 
 

Spalte 3: 
 

Bankverbindung 
Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
IBAN DE14 5335 0000 1234 5678 90 
BIC HELADEF1MAR 
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2. Speichern Sie den Vordruck auf Ihrem Datenträger unter dem Namen Cardirect24_Ihre 

Prüf.-Nr. 
 

 
Aufgabe 2 
 
1. Fertigen Sie einen Schriftsatz an die Versicherungsgesellschaft „CARDIRECT 24, Schaden-

abteilung, Bockenheimer Landstraße 223 – 225, 60325 Frankfurt“. 
 

 Die Mandantin Isabell Müller hat die Kanzlei mit ihrer rechtlichen Vertretung beauftragt. Wei-
sen Sie die Versicherungsgesellschaft darauf hin, dass die Korrespondenz in dieser Angele-
genheit ausschließlich über die Kanzlei erfolgen soll. Frau Müller hat den Schaden bei der 
gegnerischen Versicherung noch am Unfalltag telefonisch gemeldet. Der Unfall wird unter 
der Schaden-Nr. II-10897/2017 geführt. 
 

 Frau Müller hatte am 26. April 2017 gegen 17:35 Uhr einen Verkehrsunfall in Marburg. Sie 
befuhr mit ihrem Pkw Renault Clio III, amtl. Kennzeichen MR-XX 701, die Großseelheimer 
Straße stadtauswärts. In Höhe des Einmündungsbereichs der Hölderlinstraße musste sie 
wegen einer auf Rot geschalteten Lichtzeichenanlage anhalten. Der hinter ihr fahrende 
Manfred Schneider (amtl. Kennzeichen seines Fahrzeugs: KS-AB 1230) fuhr auf das Heck 
des Renault Clio auf. 
 

 Nach Auffassung von RA Advokat wurde der Verkehrsunfall allein durch Herrn Schneider 
verursacht; die Haftungsfrage ist unstrittig. 
 

 RA Advokat weist auf die gemäß §§ 7, 17, 18 StVG vorzunehmende Haftungsabwägung hin 
und lastet dem Unfallverursacher einen Verstoß gegen §§ 1 und 4 StVO an, wonach die 
Betriebsgefahr des Fahrzeugs von Frau Müller hinter den groben Verstoß des Herrn 
Schneider zurücktritt. 
 

 Die Versicherungsgesellschaft wird aufgefordert, bis zum 12. Mai 2017 ihre uneingeschränk-
te Haftung dem Grunde nach mit Wirkung eines rechtskräftigen Feststellungsurteils zu er-
klären. 
 
Hinweis: Heben Sie die Fristsetzung durch Zentrieren und Fettdruck hervor. 
 

 Frau Müller hat bereits ein Sachverständigengutachten in Auftrag geben, das diesem 
Schreiben beigefügt ist. Der vorläufige Schaden wird wie folgt zusammengestellt: 
 

1. Reparaturkosten 4.750,83 EUR 
2. Sachverständigenkosten 553,41 EUR 
3. Nutzungsausfallentschädigung für 5 Tage à 35,00 EUR 175,00 EUR 
4. Allgemeine Kostenpauschale 25,00 EUR 
5. Vorläufige Gesamtkosten 5.504,24 EUR 
 

Die Geltendmachung weiterer Ansprüche bleibt ausdrücklich vorbehalten. 
 
Hinweis: Formatieren Sie diese Aufstellung in Form einer 2-spaltigen Tabelle mit unterschied-
lich breiten Spalten und nehmen Sie normgerechte Unterstreichungen vor. Die Zeile „vorläu-
fige Gesamtkosten“ mit dem entsprechenden Betrag soll fett gedruckt werden. 
 
Hinweis: Die anwaltliche Kostenrechnung ist nicht Gegenstand dieses Schriftsatzes! 
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RA Advokat weist darauf hin, dass Frau Müller nicht über die finanziellen Mittel verfügt, um 
die Reparaturkosten zu zahlen. Um eine erhöhte Nutzungsausfallentschädigung bzw. Miet-
wagenkosten zu vermeiden, bittet er um Überweisung der vorläufigen Gesamtkosten bis zum 
12. Mai 2017 auf das Konto der Mandantin. 
 
Die Bankverbindung lautet: 
 
Sparkasse Marburg-Biedenkopf, IBAN DE14 5335 0000 9876 5432 10. 
 
Hinweis: Heben Sie die Fristsetzung durch Fettdruck sowie die Bankverbindung durch Zentrie-
ren und Fettdruck hervor. 
 

2. Speichern Sie den Schriftsatz auf Ihrem Datenträger erneut unter dem Namen Cardirect24_ 
    Ihre Prüf.-Nr. 
 
 


